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Die Expedition der Saale Zeitung

e M Die Zweikaiſerzuſammenkunft
welche ſoeben in Jſchl ſtattgefunden hat bietet für politiſche
Muthmaßungen einen weiten Tummelplatz daher haben ſich
denn officiöſe und nicht officiöſe Federkiele mit einer der Wich
tigkeit des Ereigniſſes entſprechenden Haſt beeilt vor aller
Welt ihr Licht leuchten zu laſſen Wer vermöchte ſich dem
Gefühle ſtiller Bewunderung zu entziehen vor der Maſſe von
officiöſem und nicht officiöſem Scharfſinn welcher ſich bei dieſer
Gelegenheit im künſtlich gegliederten Aufbau langer Reihen
von feinen Schlußfolgerungen und kühnen Annahmen ſo glän
zend offenbarte daß ſelbſt der anſpruchsvolle Leſer auf ſolche
Leiſtungen der Tageschroniſten in dieſer Zeit der blühenden
ſauern Gurke nicht ohne Reſpect blicken kann Wo Alles
was zur deutſchen Preſſe gehört von Straßburg bis Memel
denſelben Gegenſtand zum Vorwurf der Beſprechung nimmt
da würde es ſchon die uns angeborene Beſcheidenheit nicht zu
laſſen von dieſer ſchönen Einmüthigkeit eine Ausnahme zu
machen noch dazu da eine ſo auffallende Ausnahme ſofort
als gänzlich unmotivirbar in die Augen fallen müßte Denn
ſelbſt mitten in einen hochintereſſanten Wendepunkt des ruſſiſch
türkiſchen Krieges fallend der ja ſonſt die allgemeine Aufmerk
ſamkeit faſt ausſchließlich beſchäftigt war die Begegnung un
ſeres Kaiſers mit dem Kaiſer von Oeſterreich ein Ereigniß
auf das mit größter Spannung die Augen der ganzen Welt
gerichtet waren Zum Glück für die Völker ſind zwar
Dank der fortſchreitenden Verwirklichung der Jdeen des Libe
ralismus die Zeiten längſt vorüber in welchen eine
dynaſtiſche Cabinetspolitik den Monarchen wirklich mit Recht
von ſich ſagen laſſen konnte Jch bin der Staat und
in welcher Fürſtenzuſammenkünfte oft genng beängſtigende
Schauſpiele für die Völker die Zeitabſchnitte waren in deren
Folge die Regierten hinterher die Wucht der Regierungslaſt
ſo recht deutlich auf ihrem eigenen Nacken zu ſpüren hatten
Heute hat eine Fürſtenzuſammenkunft nichts Beängſtigendes
mehr für die Nationen gleichwohl hat ſie an hoher Bedeut
ſamkeit Nichts eingebüßt aber heut zu Tage iſt ſie für die
Völker ein fröhliches erhebendes daher höchſt erwünſchtes
Schauſpiel geworden weil mit Recht als öffentliche Frie
densbürgſchaft aufgefaßt wird und damit zugleich als Un
terpfand einer günſtigen Fortentwickelung innerer und äußerer
Verhältniſſe der Nationen die ja immer z den
Frieden bedingt iſt Wenn jetzt die Oberhäupter und Thron
inhaber zweier großen Nachbarreiche wie das deutſche Reich
und OeſterreichUngarn ſind ſich einen Beſuch abſtatten ſo
fühlen ſie ſich ſelbſt und werden allgemein betrachtet als die
Verkörperer der Staatsgewalt als die Perſonificationen des
im Volke und durch das Volk lebendigen Staatsgedankens als
die Träger des ſtaatlichen Anſehens und der Würde des
Staates und der Geſammtheit der Nationen an deren Spitze
ſie ſtehen Zwei Herrſcher wie Kaiſer Wilhelm und Franz
Joſeph ſie kommen heute nicht mehr als Oberhäupter zweier
Dynagſtengeſchlechter ſondern als Vertreter ihrer zu Staaten

zgeeinigten Völker zu einander und die Courtoiſie die der
Eine dem Andern beweiſt iſt von höherer Bedeutung als die
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hoben ſich die ausgedehnten Fabrikgebäude de en Nebenräume
den Angeſtellten zur Wohnung dienten Zwei Fenſter waren
es beſonders von dichtem Grün umſponnen und mit blühendenS reichlich geſchmückt her denen ſo recht das
Glück ſein heimliches Neſt erbaut zu haben ſchien Dortwaltete Helene als Alfred s kleine be heirene Hausfrau ſeine

Mrs Travers wie ſie von allen Nachbarn und Mitangeſtell
ten des Hauſes genannt wurde Die Beiden hatten nur vier
hundert Dollars jährlich zu verzehren aber ſie waren trotz
dieſer äußerlich beſchränkten Lage dennoch die glücklichſten Men
ſchen von der Welt und wer ſie kannte der beneidete den
Sonnenſchein ihrer Herzen

Heute beſonders leuchtete in den Augen der jungen Frau
eine innige Freude die ſich am deutlichſten verrieth wenn ſie
einen Brief welcher vor i auf dem Tiſch lag gelegentlich

in die Hand nahm und deſſen Adreſſe beſah
Aber ſie ließ das Siegel uneröffnet Noch wenige Minuten

dann läutete die Vesperglocke und Alfred würde zum Kaffee
heraufkommen vielleicht mit etwas ſchmerzlichem Antlitz oder
mit eigenthümlich farbenreich ſchattirten Rockärmeln aber für
ſeine kleine Frau doch eben ſo ſchön und unwiderſtehlich eben

ſo hochwillkommen wie damals als er in der eleganten Uni
form des preußiſchen Officiers den Salon Eltern betrat
Sie konnte kaum erwarten ihn wiederzuſehen ihm dieſes
Schreiben entgegenzuhalten und in ſeinen Arm geſchmiegt mit
ihm zu leſen was Papa berichtete

Zum zehnten Male rückte ſie die Kaffeetaſſe ſtellte die lange
Da bequemer an das Sopha und ſah in der anſtoßenden

üche nach dem braunen Trank heute wollte es venn doch
auch wahrlich nie zum Vesper läuten
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Intereſſen des deutſchen Reiches oder ſeines öſterreichiſchen
Nachbarreiches die Annahme eines bevorſtehenden ernſten Zu
ſammenſtoßes nach menſchlicher Berechnung irgendwie zuließen
ſo würde die Kaiſerzuſammenkunft unterblieben ſein Denn
man hat Miniſter und Geſandte und Diplomaten und anderes
Material an Perſonen genug das man in ſolch einem Falle
ſich exponiren laſſen kann Aber die Perſonen der Souverains
der höchſten und eigentlichſten Repräſentanten der Staats
und Nationalwürde würden ſich nicht compromittiren dürfen
die würde man aus dem Spiele laſſen müſſen wenn irgend
welche Ausſicht auf Friedensſtörung vorhanden wäre Frohen
Herzens iſt deshalb allenthalben in Deutſchland und in Oeſter
reich Ungarn die Kaiſerzuſammenkunft in Jſchl als eine Frie
densbotſchaft begrüßt worden die Völker haben ſich ja ſo ſagt
die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ganz richtig ſeit einer
Reihe von Jahren gewöhnt in den regelmäßig wieder
kehrenden perſönlichen Begegnungen ihrer erhabenen Sou
veraine ein nicht hoch genug anzuſchlagendes Unterpfand
der loyalen Beziehungen zu erblicken welche die
mächtigſten Reiche Mittel Europas verbinden
Seit der vorjährigen Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms
und Franz Joſephs ſind ver hängnißvolle Tage über
Europa dahingezogen und es iſt ein ernſter Moment in
welchem die Monarchen zu unmittelbarem Gedankenaustauſch
einander begrüßen Die öffentliche Meinung beider Länder
weiß die Bedeutſamkeit des Tages von Jſchl zu würdigen die
Weisheit der befreundeten Herrſcher bürgt für den eigenen
Frieden und läßt die Zukunft Europa s in hoffnungsvollerem
Lichte erſcheinen

Wenn dieſe Auffaſſung noch einer beſonderen Beſtätigung
bedürfte ſo würde ſich eine ſolche leicht auffinden laſſen in der
beſondern Herzlichkeit des Verkehrs unſeres ritterlichen Kaiſers
mit dem befreundeten Kaiſerhauſe und in der vom Kaiſer
Wilhelm an den Kronprinzen Rudolf gerichteten und von
deſſen Vater in ſeinem Namen angenommenen Einladung zu
einem Beſuche in Berlin Jm Vrorſtehenden haben
wir in kurzen Zügen ſtkizziren wollen worin nach unſerer
Auffaſſung die hohe Bedeutung des Beſuches unſeres
Kaiſers bei dem befreundeten Kaiſerhauſe beſteht Was man dagegen
von dem Jnhalte der zwiſchen den beiden Kaiſern gepflogenen
Unterhaltungen erzählt oder von irgend welchen zwiſchen ihnen
getroffenen Abmachungen von irgend welcher daraus hervor
gehenden Aenderung der deutſchen oder öſterreichiſchen Politik
von irgend welchen Entſchlüſſen in der vrientaliſchen Frage
in Bezug auf den öſterreichiſchdeutſchen Handelsvertrag u ſ w
zu verbreiten für gut findet das ſcheint uns der Beſprechung
nicht werth Das iſt Nichts als reine Vermuthung und was
davon der Eine vermuthet kann keine andere Geltung bean
ſpruchen als was der Andere vermuthet Was die Kaiſer
mit einander geſprochen haben das wiſſen ſie allein und das
erfahren nur Diejenigen denen ſie Etwas davon mittheilen
werden Bis jetzt aber gehören wir zu dieſer guserwählten
Zahl der glücklichen Eingeweihten noch nicht Sollten wir
aber dereinſt dieſer Ehre gewürdigt und nicht zum ewigen
Schweigen verbunden werden dann lieber Leſer dann ſollſt
Du es auch und zwar zu allererſt erfahren

Politiſche Ueberſicht
Jn Konſtantinopel denkt man trotz der neueſten Erfolge

an den Friedensſchluß und iſt bereit die Autonomie Bulgariens
unter chriſtlichen Gouverneuren zu bewilligen Die Friedens
unterhandlungen mit Montenegro ſollen ſogar ſchon angeknüpft
ſein Der deutſche Botſchafter Prinz Reuß hat die Unter

Aber endlich endlich nach ungeduldigem Harren öffnete ſich
doch die Hausthür ſchnelle Schritte überſprangen die Stufen
und Alfred erſchien mit leichtem leinenen Rock Mütze und loſe
geknüftem Halstuch in dem kleinen Tempel ſeiner Häuslichkeit
Wer ihn ſo ſah der hätte kaum unter dem braunen Antlitz
und der ganzen zufriedenen Sicherheit des Auftretens jenen
blaſſen Ariſtokraten erkannt der damals vornehmer excluſiver
in s Leben hineinblickte dem Poniatowsky s Königsmantel wie
für ihn gefertigt zu Geſicht ſtand der aber tief im Herzen mit
ſich und der Welt zerfallen war deſſen Stirn von ſchlafloſen
Nächten deſſen bittere Worte von dem Stuchel des Selbſtvor
wurfes zeugten Heute war dieſer Mann ein Anderer Auf
eigenen Füßen e end lebte er für ſein Liebſtes wirkte und
ſchaffte er für Die welche ihm theurer war als alles Andere
und gleich einem Traum im hellen Morgenlicht zerrannen die
quälenden Vorſtellungen von einer Standesehre die nicht mehr
beglückt und erhebt ſondern in ihren irrthümlichen Anſchau
ungen jede Freiheit zerſtört jedes reinmenſchliche Glück an
Bedingungen knüpft die nur dem Reichen erfüllbar ſind wäh
rend der minder Begüterte um eines Wahnes willen der
Wirklichkeit entſagen muß ja während durch das Duell und
eradezu durch den Selbſtmord im gegebenen Fall der Moralkeclich Hohn geſprochen wird jener Ausgeburt willen die ſelbſt

ier noch Ehre genannt in der That nur mehr eine einfache
bſcheulichkeit iſt
Alfred Travers hatte ſeit ihm mit dem geliebteſten Weſen

der eigentliche Mittelpunkt ſeines Daſeins zurückgegeben warund ſeit er für Das was er einſetzte ſtündlich den reichſten

Lohn empfing zum erſten Male das ſchmeichelnde ja berauſchende Slfüht der Selbſtändigkeit der perſönlichen Freiheit

wirklich kennen gelernt er lebte jetzt beſſer als daheim von der
knappen Lieutenantsgage er konnte thun und laſſen was ihm
beliebte ohne den Popanz des ConventionelHergebrachten um
Erlaubniß fragen zu müſſen er durfte mit einem Worte er
ſelbſt ſein und noch dazu für das Glück der vergötterten Ge
liebten ſeiner Jugend kein Wunder alſo daß der Ver

rn Freiherrntitels ſehr bald anfing weniger fühlbar zu
werden

Nur wenn über den Oeean her von Helenens Eltern ein
Brief kam wenn das Bild vergangener Tage mit allem Glanz
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drückung des Journals Stambul

Bürgermeiſtern abgeſetzt

zwei der 363 nämlich Tardieu Maire von Tarbes und Tai
lières Maire von Nerac LotGaronne
Director hat auch wieder dem 16 Mai einen Poſt Director
nämlich den von Riom zum Opfer gebracht
Gemeinderäthe u a der von Riom und Montélimar Dröme
wurden durch Gemeinde Commiſſionen erſetzt
richtliche Tagesbulletin erweiſt ſich der Regierung günſtig ein
Briefträger wurde wegen Beleidigung des Präſidenten der Re
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erwirkt weil daſſelbe gegen
die Deutſchen hetzte Der Brief des Sultans an Osman
Paſcha um denſelben für ſeine Siege bei Plewna zu beglück
wünſchen lautet Mein treuer Muſchir Sie haben den
Ruhmesthaten der osmaniſchen Armee eine neue hinzugefügt
Möge der große und glorreiche Prophet Sie in ſeinen Schutz
nehmen in dieſer und in jener Welt Möchten doch alle die
jenigen welche für die Vertheidigung der Fahne des Jslams
kämpfen immer ähnliche Siege davontragen
Dem Kronprinzen von Oeſterreich iſt vom deutſchen Kaiſer

ein deutſches Ulanenregiment verliehen worden Jn Lem
berg wurde der galiziſche Landtag eröffnet Jn ſeiner Eröff
nungsrede betonte der Landesmarſchall der Landtag werde den
Einflüſſen fern ſtehen welche ihn fremden Zielen dienſtbar
machen wollen Es ſtehe dem Landtage nicht zu über die
Wirren im Orient ſeine Stimme zu erheben wie ſich auch
die Lage geſtalten möge die Nation werde ſich mit der hin
gebendſten Treue um ihren Monarchen ſchaaren Midhat
Paſcha hat ſeinen Aufenthalt nach Baden bei Wien verlegt
Officiös wird aus Wien verſichert daß die Kaiſerbegegnung
in Jſchl ohne jedwede politiſche Verhandlung verlaufen ſei
Das Conſortium für die Mobiliſirungsanleihe hat eine dreimo
natliche BezugsOption zugeſtanden Nach dem vorliegen
den Steuerausweiſe für den öſterreichiſchen Staat ſind im erſten
Semeſter d J aus den directen Steuern 40,730,000 Gulden
560,000 Gulden mehr als im erſten Semeſter 1876 und

aus den indirecten Steuern 75,590,000 Gulden 983,000 Gul
den weniger als im erſten Semeſter 1876 eingegangen
England wird ſich nächſtens eines kleinen Krieges in

Aſien zu erfreuen haben Der Emir von Afghaniſtan hat
ſein Volk zum heiligen Krieg gegen die Engländer auf
geboten Jm Parlament ließ die Regierung mittheilen daß
zwiſchen
über eine eventuelle Beſetzung Serbiens durch letzteres ge
pflogen worden ſeien

England und Oeſterreich keinerlei Verhandlungen

Egypten iſt genöthigt wieder Vorſichtsmaßregeln gegen
König Johann von Abeſſinien zu treffen da dieſer nachdem
er den n Menelek von Schoga in der Schlacht von
Bujiarrah total
macht hat Miene macht dem egyptiſchen Nachbar auf den
Leib zu rücken
Johannes von Abeſſinien und dem Köni
erfährt
ward gänzlich geſchlagen Die Schlacht war Mitte Juni bei
d arra wo ſich die Krieger von Schoa ſtark verſchanzt
hatten
ſeinem Gegner ergeben und das Reich Schoa ſei dem abeſſini
ſchen einverleibt worden Auch ſoll der Aufſtand in Darfur
unterdrückt ſein und Oberſt Gordon demnächſt in Sugkim zu
erwarten ſein

geſchlagen und darnach mit ihm Frieden ge

Ueber jene Schlacht zwiſchen dem König
Menelek von Schoa

die Daily News einige Einzelheiten Menelek

Jn Maſſauga ward berichtet König Menelek habe ſich

In Frankreich wurde wiederum eine größere Anzahl von
Unter denſelben befinden ſich wieder

Der General Poſt

Auch mehrere

Das letzte ge

publik zu 40 Tagen Gefängniß verurtheilt und die u
eines der Hauptorgane des 16 Mai welche das Bien Public
angeklagt hatte im Solde Preußens zu ſtehen wurde frei
geſprochen Der Ausſchuß welcher vor Kurzem ernannt

der Erinnerung in die beſcheidene ja untergeordnete Lage der
Gegenwart ſo plötzlich hineintrat dann blutete heimlich für
Augenblicke die alte Wunde aber davon durfte Helene nie eine
Ahnung erhalten das verbarg er ihr ſorgfältig weßhalb ſie
auch bei ſeinem Erſcheinen den papierenen Boten vergnügt in
der Hand ſchwenkte Ein Brief Alfred ein Brief Komm
ſchnell daß wir ihn leſen

Er warf die Mütze fort und umfaßte mit beiden Armen
ſeine kleine Frau Erſt einen Kuß e O Pardon da
hat Dein Kleid eine Probe unſeres neuen TürkiſchRoth da
vongetragen

Helene lächelte Schadet nicht Alfred es ſoll doch dem
nächſt zerſchnitten werden Lies Du nur

Zerſchnitten für ganz kleine ſo kleine Kleiderchen nicht
wahr Und lachend raubte er noch ein halbes Dutzend Küſſe
ſich heimlich durch den Vollgenuß ſeines Glückes wappnend ge
gen Das was dieſer Brief in ihm etwa zu rebelliſchem Leben
erwecken würde Hinter dem Siegel mit der Freiherrnkrone
lauerten dämoniſche Mächte er wußte es ja

Helene ordnete ihr derangirtes Haar ſchenkte den Kaffee ein
und ſtellte ihm die Zündhölzchen handgerecht dann nahm ſie
den gewohnten Platz an ſeiner Seite ohne zu fragen was
wohl ſo beſonders Jntereſſantes in dieſem Briefe enthalten
ſei Alfred las haſtig mit immer lebhafterer Aufmerkſamkeit
ohne einen Blick von dem Papier zu verwenden und erſt als
er vier enggeſchriebene Seiten überflogen ließ er das Blatt
herabſinken Sein Auge ſah wie in eine körperloſe Welt

Mehrere Minuten vergingen dann fragte halblaut die
junge Frau Stehen ſchlimme Nachrichten in dem Brief lie
ber Alfred

Er fuhr auf Komm her Len
ſollſt entſcheiden ob es Gutes oder Böſes iſt was Dein Papa
ſchreibt Denke Dir alle meine Schulden ſind von unbekann
ter Hand bezahlt uns ſteht der Rückweg nach Europa zue Stunde und in ehrenvollſter Weiſe offen ch pa 3

Schluß folgt

rief er Du ſelbſt
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achten über die Streitigkeiten in der reformirten r den
Antrag geſtellt es möge eine neue Synode zuſammenberufen
werden Jn Folge der Zungahme der Weinverfälſchung hat
der Polizei Präfect von Paris einen beſonderen Dienſt zur
Ueberwachung der Weinhändler und Wirthe errichtet Mac
Mahon will recht gründliche Studien über die Stimmung im
Lande machen und zu dem Ende noch im Laufe dieſes Auguſt
monats das weſtliche mittlere und das ſüdliche Frankreich beſuchen Da es bei ſolchen Gelegenheiten nicht an Reden undGegenreden zu fehlen pflegt ſo ßer dieſe Rundreiſe wenigſtens

das Gute daß ſie den Zeitungen Stoff zu Erörterungen bietet
Mac Mahon hat bereits durch die rieſigen Ordensverleihungen
welche das Amtsblatt anſchwellen die Vorarbeiten zu ſeinen
Empfängen eröffnet

Um die Unterhandlungen wegen eines neuen Handelsvertra
ges zwiſchen Jtalien und OeſterreichUngarn mit voller Kennt
niß der beiderſeitigen Zolltarife führen zu können wurde im
italieniſchen Finanzminiſterium beſchloſſen eine Reihe verglei
chender Studien zwiſchen den Tarifen der beiden Länder zu
machen Obſchon nun dieſe Arbeit eine nicht wenig langwierige
und mühſame iſt ſo erfährt man doch daß dieſelbe bereits be
endigt wurde und nach der demnächſt erfolgenden Rückkehr des
Miniſters für Ackerbau Jnduſtrie und Handel zur Prüfung
und Berathung gelangen wird

Der Krieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze kommt die Nach

richt von einem abermaligen Angriff der Ruſſen auf Plewna
der ebenfalls wieder zurückgewieſen worden ſein ſoll

General Zimmermann hat ſein Lager auf den wohl ver
ſchanzten Höhen bei C ernawoda aufgeſchlagen Der Betrieb
auf der Eiſenbahnſtrecke MedſchidjeKüſtendſ che iſt wieder
vollſtändig hergeſtellt Einige ruſſiſche Regimenter mit Artillerie

re Medſchidje und Küſtendſche beſetzt Nur ein Theil des
Lorps des General Zimmermann iſt zur Hauptarmee geſtoßen

Das rumäniſche Truppencontingent ſoll 30,000 Mann über
ſteigen Der Miniſterpräſident Bratianu befindet ſich im
Hauptquartier des Kaiſers von Rußland

Aus einer Correſpondenz der A A über die Kämpfe
bei Plewna am 30 und 31 Juli bringen wir noch Folgendes
nach Die Vertheidigung der die Stellung bei Plewna beherr
ſchenden Redoute wird e eine über alles Lob erha
bene geſchildert und die Art und Weiſe wie ſich die in den tiefer
liegenden terraſſenförmig angelegten Schützengräben aufgeſtellte
Infanterie benahm iſt eine vorzügliche Man ſah keinen Gewehr
lauf keinen Kopf des Feindes Denn während die Kanonen über
die Köpfe hinweg die Angreifer decimirten und das unheimliche
Geknatter der Mitrailleuſen die vorrückenden Maſſen zum Schwan
ken brachte fiel aus den Schützengräben kein Schuß Niemand
hatte eine Ahnung welche Ueberraſchung von dort bevorſtand
Erſt als einzelne Compagnien in den Keſſel eingedrungen waren
der Plewna umſchließt und die Stürmenden im wirkſamen Schuß
bereich anlangten begann ein Schnellfeuer wie man es wohl
ſelten zu hören bekam und Hügel von Leichen bezeichneten die
Stelle an welcher der Ungeſtüm der ruſſiſchen Soldaten zer
W Zehnmal wurden die Poſitionen mit dem Bajonnet ge

wurde und deſſen Präſident Dufaure iſt hat in ſeinem alen Paſcha ſteht eine Stunde weſtlich von Bajaſid

r

türmt und zehnmal wurden die Sturmcolonnen mit unendlichen
Verluſten zurückgeworfen Einen Augenblick lang ward dennoch
dieſe Redoute von Jnfanterie mit dem Bajonnet erſtürmt und
enommen Aber man war nicht im Stande ſich darin zu beJaupiten und bei dem nothwendig ren Rückzug blieben

25 der geworfenen Abtheilungen auf dem Platze Bald darauf
riß die Panik auf allen Punkten ein und der anfänglich noch ſo
ziemlich geordnete Rückzug artete vald in eine wilde Flucht aus
Fliehende Koſaken ritten bis in den Hof der kaiſerl Reſidenz wo
der Monarch eben bei der Mittagstafel ſaß und brachten die
traurige Nachricht von dem ſtattgehabten Mißerfolg bei Plewna
Die retirirenden Regimenter von denen eines trotz der zwei
ruſſiſchen EavallerieDiviſionen durch drei Schwadronen türkiſcher
Eavallerie vollkommen in die Pfanne eanen wurde liefen
Stunden lang um einen Moment lang erſchöpft Halt zu machen
leich darauf aber durch den Alarmruf der nahenden türkiſchen
Folonnen aufgeſchreckt wieder in die Nacht hinein gegen die Donau

Der Schrecken verbreitete ſich bekanntlich bis weit über das linke
Ufer der Donau ins Jnnere des Landes und Tauſende von Mehl
gwieback und Fruchtſäcken welche von den durch die fliehenden
Eolonnen mitgeriſſenen Fuhrwerken abgeworfen wurden bezeich
nen den Weg den Rußlands tapfere aber unglücklich und planlos
ins Feuer geſührte Soldaten betreten hatten Nach zuverläſſige
ren Quellen büßten die vier ruſſiſchen JnfanterieDiviſionen da
die Cavallerie nicht zu verwenden war die in der Kriegsgeſchichte
beiſpiellos daſtehende Ziffer von 14,000 Mann ein worunter
allerdings ein großer Theil auf Gefangene entfällt Mit dem
Mißerfolge bei Plewna hat die ruſſiſche Armee einen moraliſchen
Schlag erhalten von dem ſie ſich nicht ſo leicht erholen wird

Auf dem aſiatiſchen Kriegsſchauplatze haben ruſſiſche
Verſtärkungen in der Höhe von fünfzehntauſend Mann die
Grenze überſchritten und eine ſtarke Poſition im Norden der
Ruinen von Ani der alten Hauptſtadt Armeniens einge
nommen und bedrohen ſomit die rechte Flanke und das
Centrum der ottomaniſchen Armee Es hat ein reſultatloſes
Cavallerie Scharmützel ſtattgefunden Das ruſſiſche Centrum

iſt in drei Diviſionen eingetheilt welche in Avi Golveran
und Kuruk Dara ſtationirt ſind und im Ganzen 68 Ba
taillone Jnfanterie 16 Kanonen und 8500 Reiter zählen

rer TTTTTTSonntagsplanderei
Mit Recht nennt man die jetzige Zeit des ſtürmenden Dampfes

Jahrhundert es ſchreitet der Lauf der Dinge ſo raſch daß Mit
und Nachwelt verwundert fragt wie es kommt daß im kurzen
Raum von noch nicht ganz zwei Tagen ſich ſo Vieles ſo ſchön ſo
pikant und curios in Halle hat zugetragen Es war ein großes
ein herrliches Feſt das Feſt der vereinigten Sänger Wochenlang
vorher ſprach man davon es ſollte enger und enger ſchlingen ſich
jetzt das freundliche Band um den Bund der ſingenden Brüder
und würzen ſollt Feſt und Wiederſehen der Klang der heimiſchen
Lieder Sie kamen heran am Sonntag früh aus allen ſächſiſchen
Gauen bewölkt war der Himmel doch konnte das nicht erſchüt
tern der Sänger Vertrauen denn Tags vorher hatte Stannebein
auf diesbezügliche Frage das herrlichſte Wetter vorausgeſagt für
die beiden feſtlichen Tage So langten ſie denn auf dem Bahn
hofe an und wurden glänzend empfangen Von wem das weiß
ich nicht genau ich ſelbſt bin nicht hingegangen Doch das kann
ich ſagen es war Niemand dort als Vertreter des Magiſtrates
desgleichen fehlte die Deputation des hochwohllöblichen Rathes
So zogen die Sänger denn in die Stadt wie Handwerksburſchen
beſcheiden und erhielten dadurch einen Vorgeſchmack der ihrer
wartenden Freuden Das Beſte war noch daß ein Jeder kunnt
was er wollte thun und laſſen der eine ſetzt feſt ſich im Pa
radies der andere beſchaut ſich die Gaſſen ein dritter ſtudirt
die Zeitungen durch ein vierter den Gaſometer und ein fünfter
mehrt aus Langeweil die Zahl der Pflaſtertreter Der Nach
mittag endlich brachte zu thun es ging zum Kirchenconcerte ein

General Tergukaſow befindet ſich an der Grenze bei Kara
doulgk mit einer Streitmacht von 18 Bataillonen Jnfan
terie 7 Batterien und 7 Regimentern Cavallerie

Deutſches Reich
Kaiſer Wilhelm iſt am Donnerstag Abend in Eger wohl

behalten angekommen hat dort übernachtet und am andern
Morgen früh 8 Uhr die Reiſe über Leipzig nach Witten
berg fortgeſetzt von dort erfolgte nach dem Diner die Wei
terreiſe mit Extrazug bis GroßBeeren von wo er ſofort zu
Wagen nach Schloß Babelsberg fuhr

Die Nachricht daß der Reichskanzler ſich demnächſt
zur Kur nach Gaſtein begeben werde wird von vielen Seiten
in Zweifel gezogen vielleicht iſt das Gerücht daraus entſtanden
daß die Fürſtin Bismarck mit ihrer Tochter in nächſter Zeit
nach Gaſtein reiſen werden Der älteſte Sohn des Reichs
kanzlers Graf Herbert Bismarck gegenwärtig zur Kur in
St Moritz wird nach der Abreiſe ſeiner Mutter und
Schweſter ſeinen Urlaub abbrechen und ſeine Thätigkeit als
Hülfsarbeiter bei dem Reichskanzler wieder aufnehmen die
gegenwärtig Herr v Kurowski verſieht Das Befinden des
Fürſten Bismarck ſoll durch ſeinen Aufenthalt in Kiſſingen
und Varzin ſich ſehr bedeutend gebeſſert haben

Durch den am 6 d M erfolgten Tod des Grafen von
Kleiſt Tzſchernowitz iſt das Mandat für den Reichstags
wahlkreis Guben Lübben erledigt

Jm RegierungsBezirk Bromberg haben wieder ſieben Ort
el deutſche Benennungen ſtatt der bisherigen polniſchen

erhalten
Der Oberſchulrathsaſſeſſor Dr Bürklin Reichstagsabgeordneter für den nſten Wahlkreis in Baden iſt zum Ober

ſchulrath ernannt und dadurch eine Neuwahl in dem genannten
Wahlkreiſe erforderlich geworden

Türkei
Der Kölniſchen Zeitung wird aus Konſtantinopel 9 d

gemeldet Der Pforte iſt von der öſterreichiſchen Regierung
formell mitgetheilt worden daß Rußland wegen Serbiens keinerlei
Anſuchen an Oeſterreich geſtellt habe und daß der Standpunkt
der öſterreichiſchen Regierung bezüglich Serbiens unverändert
ſei Zufolge einer Nachricht der Central News wurde in
zwiſchen Fürſt Milan officiell von dem Entſchluß Rußlands
Truppen durch Serbien marſchiren zu laſſen benachrichtigt

7SHalle den 11 Auguſt
Die neuerſchienene Monatsſchrift des Vereins für Vo

gelkunde und Vogelſchutz hierſelbſt pro Auguſt und Septbr
redigirt von E v Schlechtendal in Merſeburg beweiſt wiederum
wie es dieſer umſichtig geleitete Verein verſteht ſeinen Beſtrebun
gen die möglichſt größte Ausdehnung zu verſchaffen Die Zahl
der Mitglieder iſt von 563 auf 593 geſtiegen eine Zahl die jeden
falls einen bisher kaum jemals erreichten Aufſchwung innerhalb
der etwa 20 Monate des Beſtehens des Vereins beweiſt Unter
den n en finden wir zunächſt den Vorſitzenden des
Provinzial Ausſchuſſes der Provinz Sachſen Wirkl Geheimrath
von Kroſigk auf Poplitz dann mehrere Bürgermeiſter Magiſtrate
Gutsbeſitzer ec und fünf Vereine in Greiz Baſel Eisleben
Cloſchwitz und Weißenfels Die Schrift enthält an größerenAbhandlungen folgende W Thiemann Die faner ad meiner
vier Pfähle niſtende Vogelwelt Edm Pfannenſchmidt Das
Federrupfen der Vögel R Wetzel Ein Beitrag zur Geſchichteder Zaungrasmücke Sylvis eurruca E v S Hlechtegd al
Aus den Kreiſen meiner gefiederten Zimmergenoſſen 4 Staar
Elſterſtaar Roſenſtaar Mit Abbildung von Mützel 5 Eben
bürtige Genoſſen Dr Liebe Kritiſche Bemerkungen über den
Nutzen und Schaden des n Edm Pfannenſchmidt
Aus Oſtfriesland Julius Stengel Ueber Albinismus
beobachtet bei verſchiedenen Vögeln und kleinere Mittheilungen
nebſt Anzeigen

Meteorologiſchei Station
Barometer 27 11 31
Thermometer 15,5

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

10 tie 8 Uhr morgens Das Barometer war geſtiegen
das nordweſtliche Deutſchland ausgenommen Die Temperatur
war nahezu normal Veränderliches Wetter bei leichten Süd und
Südweſtwinden Jn Oſtdeutſchland vielfach regneriſch mit verein
zelten Gewittern Memel meldete 18 16 Breslau

18 grredrirne Tone e e 27daparanda Petersburg Moskau 12 Stockholm
19 Wien 22 Paris 15
Ein intereſſantes Naturphänomen wurde am 14 Mai an der

ganzen Nordoſtküſte von Japan beobachtet wahrſcheinlich eine
Erdbeben Fluth die vielleicht mit dem Erdbeben von Jquique
in Peru vom 12 Mai zuſammenhängt Aus einem der Hafen
orte im etwa 39 Gradnördl Br wird ſpeciell berichtet daß die
bis dahin völlig ruhige See plötzlich zwiſchen 9 und 10 Uhr
Morgens ſo hoch ſtieg daß die Fiſcherdörfer an den Ufern der

Vormittags s Uhr Wind SW I
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 71,4

ſich nicht in Form einer Welle ſondern das Waſſer ſchien einfach
anzuſchwellen und wieder zu ſinken

Aus Frankenburg wird der Linzer Tagespoſt ge
ſchrieben daß am 5 d M bei Sonnenaufgang in den Niede
rungen der Thäler von Tiefenbach Redlthal und Platzl nicht
allein Reif ſondern auch Eis zu ſehen war

Provinzial Nachrichten
Unſere geſtrige Mittheilung über das Errin nie oloradokäfers in Schil dau bei Tor

gau wird durch folgende amtliche Nachricht im
Staatsanzeiger leider beſtätigt Dieſelbe lautetNach einem anf dem landwirthſchaftlichen Mi
niſterium eingelaufenen Berichte welcher von
mehreren Exemplaren des Käfers begleitet war
ſteht es außer Zweifel daß nunmehr der
Coloradokäfer auch in Schildau bei Torgau auf
getreten iſt Der RegierungsPräſident v Die eſt
hat ſich ſofort von Merſeburg nach Schildau be
geben desgleichen iſt vom landwirthſchaftlichen
Miniſterium Aſſeſſor Sternberg dorthin kom
mittirt worden Auch ſind anläßlich dieſes
Falles alle Regierungen wiederholt zur größten
Wachſamkeit aufgefordert worden

Die 66 Branntwein Brennereien Nordhauſen s haben im
Jahre 1876 an das dortige königliche Hauptſteueramt 173,298 Mk

teuern entrichtet
Jn Wethau hat ſich ein toller Hund gezeigt Die nöthi

gen Schutzmaßregeln ſind ſofort ergriffen worden

Lotterie
Berlin 10 Auguſt Bei der heute angefangenen Ziehung

der vierten Klaſſe 156 königl preußiſchex Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn à 450,000 M auf Nr 33,171
2 Gewinne à 15,000 M auf Nr 15,723 26,881
5 Gewinne à 6000 M auf Nr 29,833 30651 34,864 41,805

49,057
29 Gewinne à 3000 M auf Nr 1596 7328 20,126 20,305

25,337 26,397 27,195 30,584 33,679 34,361 37,195 37,512 41,114
44,552 45,274 49,661 51,009 51,336 53,986 59,406 61,107 62,756
66,396 69,264 69,463 70,297 82,595 83,505 84,865

36 Gewinne à 1500 M auf Nr 187 2689 3100 3954 4729
5449 6265 10,815 11,263 17,749 22,385 24,683 28,585 30,668
31,298 37,942 39,037 43,696 47,890 53,556 57,412 57,585 66,458
66,751 67,293 67,608 67,637 73,043 74,441 74,497 74,846 76,062
76,326 91,046 91,612 91,761

73 Gewinne à 600 M auf Nr 596 2581 4446 5541 5688
7551 10,602 12,484 13,329 15,368 15,581 16,355 17,829 21,117
21,231 21,998 22,312 22,696 23,657 23,966 24,590 25,412 26,089
26,332 27,111 27,121 28,083 28,441 28,478 30,004 30,363 32,227
33,311 33,662 33,972 34,294 34,494 35,787 38,579 40,057 40,268
40,324 41,762 42,962 43,160 43,577 44,946 45,495 47,421 50,838
51,642 54,121 57,208 58,186 58,481 60,152 61,712 65,649 65,806
70,793 70,965 79,012 79,573 81,163 81,521 82,518 82,570 84,908
85,852 91,236 92,311 92,473 93,695

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S

am 11 Auguſt
Weizen 1000 Kilo geringer 181 191 beſſerer 194 240

ſeiner und neuer bis 246 M alter bis 264 Von
neuem Weizen war das Angebot heute ziemlich ſtark worunter
3 viele feuchte Sorten zeigten Roggen 1000 Kilo 180 187

ſehr ſtarke Zufuhr wovon ſich ein großer Theil als klamme
Waare zeigte die zu bedeutend abfallenden Preiſen verkauft
wurde Gerſte 1000 Kilo 169 176 M bei mäßigen Offer
ten davon war ein großer Theil geringe Qualität Hafer
1000 Kilo 168 177 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Futter
erbſen 159 165 M Kirſchen gebackene rauchfrei ſüße 30
ſaure 39 M Kümmel 50 Kilo 42 45 wenig am Markt

Mais 1000 Kilo 142 145 M Oelſaaten 1000 Kilo
Raps in trockener Waare bis 330 Rübſen 310 M
Stärke 50 Kilo 25,50 M Spiritus 10,000 Liter pCt
loco unverändert Kartoffel 51 Rüben 49,50 M

Rüböl 50 Kilo 37 M gefordert Malzkeime 50 Kilo 5,25
bis 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M Kleie
Roggen 6,75 7 M Weizenſchaale 5,75 6 Weizengrieskleie 6,25 M Oelkuchen 50 Kilo 7,30 8 M Heu
50 Kilo 3,50 4 M Stroh 50 Kilo 2,75 M

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle den 11 Auguſt 1877

Das Angebot von allen Sorten begann ſich heute ſchon zu
mehren und hatten wir reges Geſchäft
Weizen alter geringer 201 222 beſſerer 225 246

feinſter bis 258 M bez neuer 234 252 per 12 Säcke
à 85 Kilo brutto

Roggen 174 186 per 12 Säcke à 84 Kilo brutto
Gerſte 144 156 per 12 Säcke à 75 Kilo brutto
Hafer 108 M per 12 Säcke à 50 Kilo brutto
Raps 288 306 M per 12 Säcke à 76 Kilo brutto
Rübſen 282 288 M per 12 Säcke à 76 Kilo brutto
Mais 144 M per 1000 Kilo

Waſſerſtands NachrichtenBai überſchwemmt wurden dann aber ſehr raſch wieder fielUm 12 Uhr geſchah daſſelbe und von 2 Uhr an wurde

Steigen und Fallen immer häufiger bis zwiſchen 5 und 6 Uhr
das Waſſer alle 5 Minuten um 10 Fuß ſtieg und fiel gegen
Mitternacht war Alles wieder ruhig Das Phänomen zeigte

jeder ſollte mitſingen dort auf daß es ein würdiges werde Doch
leider konnt man im heiligen Raum kaum ein Drittel der Sän
ger erblicken die anderen beiden zogen es vor ſich heimlich in s
Wirthshaus zu drücken Um ſo zahlreicher waren zu finden ſie
nachher in Freyberg s Garten das akademiſche Viertel nicht mal
ließen dort ſie auf ſich warten Sie tranken friſch und fromm und
froh und frei von allen Sorgen und hätten ſchließlich fortgekneipt
juſt bis zum andern Morgen wenn nur die hohe Polizei der
Hort der Zucht und Sitte ein ſolches ſündhaft Trinkgelag zu
ſpäter Stunde litte Allein ſie blieb ſich ſelber treu und treu der
bekannten Parole wer länger zecht als bis um elf wagt daß
ihn der Schutzmann hole hinweg vom Tiſch aus dem Brüderkreis
wo er ſich amüſirte Man tadelt dieſe Anordnuug trotzdem es
ſich gebührte von nun an bis in Ewigkeit mit lautem Schall zu
preiſen die Thätigkeit der Polizei der halleſchen der weiſen

Genug davon man darf nicht blos den einen Tag beſchreiben
es muß auch für den andern ja ein wenig Tinte bleiben Nicht
minder ſchön wie der erſte war begann des zweiten Grauen
Nicht minder luſtig die Stimmung war der Sänger aus des
Saalthals Auen Des Morgens katerfrühſtückten ſie zu ſühnen
die geſtrigen Sünden und Nachmittags verſammelten ſie ſich in

Wittekind s ſchattigen Gründen Jn ſtolzem Zuge marſchirten
ſie an voran die Kapelle von Halle mit Hörnern Schalmeien
und ſonſtigem Blech von weithindringendem Schalle Voll
Spannung erwartet das Publikum die angeſagten Genüſſe und
ſchleunigſt ergießt ſich des Sanges Strom wie das Rauſchen
mächtiger Flüſſe Hei wie ſie fliegen die Flügel des Fracks wie

Saale oberhalb Halle

re J de n Abende 1,68 Meternſtrut bei ern 10 AuguſtU Haupt 1,06 s hr Adendb OwHanpt a

deutſche Lied mit der Wucht eines Kataraktes ſeht wie er ſchwitzet
der Dirigent der Leiter der tapferen Sänger wie mit jeglichem
Takt ſein männlich Geſicht wird länger und immer noch länger
Jung Werner iſt leider kein Kinderlied es will vortrefflich ge

übt ſein zudem muß es bei dem Publikum wie bei den Sängern
beliebt ſein Jung Werner iſt leider ein ſtörriger Knab er
will ſich nicht ſchmiegen noch biegen und darum fiel er auch glän
zend ab er mocht ſich dem Taktſtock nicht fügen Und wie er
auch fuchtelt der Dirigent und wie er auch rühret die Hände
Jung Werner war von Geburt aus verpfuſcht und nahm ein

klägliches Ende Man ſang darauf noch manch wonniglich Stück
beſtrebt Jung Werner zu retten es gelang aber nicht denn
das Unglück hält feſt wen es quält wie mit harzigen Kletten
Am Abend erfolgte mit Muſikgetön der Rückzug der Sänger nach

Halle und daßedas Geſinge ſein Ende erreicht fürwahr deß freuren
ſich Alle Noch manches Seidel ward Abends geleert auf den
überſtandenen Schrecken Dem Hausknecht befiehlt der Sänger
alsdann ihn morgens frühzeitig zu wecken Und als dann beim
Grauen des Morgenroths ſchirrt Phöbus den goldenen Wagen
entſchließt ſich der Sänger mit leichtem Gemüth der Feſtſtadt
Ade zu ſagen Die Eiſenbahn führt ihn der Heimath zu wo
gleich ihn die Freunde umringen ſtürmiſch verlangend genauen
Bericht von dem verbandlichen Singen Er ſchüttelt den Kopf
er ſpricht nur ein Wort das eine einzige Kläglich Die
gang topfſchütteln dann ihrerſeits und rufen einſtimmig Jſt s

er fuchtelt der Knüppel des Taktes hei wie daherrauſcht das
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gönigl Preuß u Sächſ Lotterielisten liegen aus Re
Bekanntmachung

staurant VIayer Leipzigerſtr 81
Mein reichhaltiges Lager in Heinrich Gundlach

verſteigere ich Rathekeller am Markt bei

Indem wir auf das in der Beilage zu Nr 183 des Halleſchen Tageblattes
on uns publizirte von Königlicher Regierung zu Merſeburg unter dem 3 Juli

enehmigte und beſtätigte revidirte Regulativ für die Erhebung der Grund
in der Stadt Halle a/S noch beſonders aufmerkſam machen

vemerken wir zugleich daß Exemplare deſſelben in unſerem Grund und Mieths
ſteuerBüreau auf dem Ratdhauſe unentgeldlich in Empfang genommen werden

nd Miethsſteuer

können Halle den 1

Entree frei

2

Bier auf Eis
S Freyberg s Garten

Montag den 13 d Mts

werden gut bezahlt

Der Magiſtrat

Bosenthal
Sonntag Nachmittag A Uhr

Grosses Militair Concert
Von 6 Uhr an

Grosses humoristisches Gesangs Concert
G Ahr Bad II beiſtarkbeletztem Orcheſter

6 9a n
Heute Sonnabend den 11 Auguſt

I re Conert
e

MIIitair FIusäkK
Lumpen Knochen Tuchabfälle

Auguſt 1877

A W unsech

v r

W Giünther

von I 8 Uhr Abends an

Thalgasse I
re

verkauft

EBFüettes a Centner
Ssteinmkohle Presstorf BHoI2z

B Talg e Thalgaſfe 1

70 Pfg

Oberröblinger Briqguettes u Presssteine
anerkannt beftes und billigſtes Brennmaterial empfiehlt

FIoOocIer gr
Möbelfuhrwerk jeder Größe empfiehlt bei

Hettenborn MöbelfabrikantUmzügen

Ulrichsſtraße 23

den Kalben

ben ſaugen zum Verkauf

Sonntag den 12 Aug esſteht bei uns wieder ein
großer Transport der

S ſchönſten ganz hochtragen e
e Kühe worunter die Kal

desgl auch

S

S Se ze e

M WEGCCEOM
Dienstag den 14 Auguft

Vormittags 11 Uhr

Herrn Gerber eine große Auswahl
moderner Damen Strohhüte und
Blumen zum Aufputz ſowie eine
Parthie wollene Waaren

Fehling Auctions Commiſſar

Zu verkaufen
Mitte der Stadt beſteHaus Lage Ecke von 4 Stra

ßen mit gr Hof Einfabrt worin ſich
elegante Läden einrichten laſſen eignet
ſich zu jedem Geſchäft beſonders zur
Fleiſcherei Preis 1400 Thaler Zu
ſchlags Bedingungen ſehr günſtig

herrſchaftl mit einem IHaus Morgen groß Obſt und

Gemüſegarten Mitte der Stadt ver
zugshalber zu dem billig geſtellten Preiſe
12,000 Anzahlung 2 bis 3000 Thlr

V leischerei in einem gro
ßen Orte bei

Halle mit 5 Morgen großen Garten
Preis 1600 Thaler Anzahlung Ueber
einkunft Näheres Rerzeniech Comp
Halle a/S gr Ulrichsſtraße 61

Beſonderer Umſtände halber will ich
mein Material Geſchäft verbunden
mit einigen Nebenartikeln zum 1 Octbr
event früher verpachten Anzahlung
nach Uebereinkunft Näheres in der
Annoncen Exped von J Barck

Comp zu erfragen

Ein mittleres Haus im Neumarkt
viertel oder deſſen Nähe mit Thoreinfahrt
und größerem Hof wird baldigſt zu
kaufen geſucht Offert n erbittet

E Stoeckler Geiſtſtraße 42
Mein Reſtaurant iſt jetzt zu ver
miethen und den 1 October d J zu

B L Reinmnharecüt Markranſtädt
Mittwoch und Donnerstag

ſtehen große und kleine magere Lande
ſchweine zum Verkauf im Gaſthof zum De
Goldenen Pflug in Halle

Buch Rolle
Ein ſehr ſchönes Haus

comfortabel und neu eingerichtet mit
Vor und Hintergarten vor dem Geiſt
thore Nahe der Bernburgerſtraße iſt
durch mich zu verkaufen Forderung
18000 Anzahlung 4000 A

A Hönicke Halle a/S Schmeerſtr 20

Brauerei Verpachtung
Auf dem Rittergute Reinsdorf bei

Landsberg iſt die Lagerbierbrauerei mit
großem Keller zum 1 October zu ver
pachten

Ein Reiſender welcher Oſtpreußen
mit Erfolg beſucht hat wünſcht in
einem Colou ial Cigarren oder

Wein Geſchäft als ſolcher oder als
Lagerhalter Stellung Beſte Referenzen
ſtehen ihm zur Seite Gefl Offerten
erbeten unter E K 233 an die
Annoncen Expedition von

J Barck Comp
HrenSsion

Zwei Penſionaire finden bei häus
licher Nachhilfe in den Schularbeiten in
einer ruhigen Familie freundliche Auf
nahme Nähere Auskunft ſind Herr
Buchhändler J M Reichardt Bar
füßerſtraße 12 und Herr Weinhändler
O Struve zu ertheilen bereit

Einen tüchtigen Tiſchlergeſellen
auf Möbel ſucht

G Weber
Tiſchlermeifter Rathhausgaſſe 7

Lehrlings Geſuch
Auf unſerem Comptoir findet ein junger

Mann mit den nöthigen Schulkennt
niſſen Stellung

Halle a/S Schulze Birner
Einen Lehrling ſucht ſofort oder 1

beziehen C Winzer
Cöthen Auguſtaſtr 16 1 Tr

October Ferd Hüllemann

S Drainröhren Preſſe mit Zubebör welche eine

P CorsettenZTapfenstrasse 17 b II halte unter Selbſtkoſtenpreis
Schneiderinnen 2 Ellen 5 Pfge beſtens empfohlen

z brennt am besten Dmil Drbss NachtPlisvé r I eneim Paul Nägler
Leipziger Straße 104

Pergament Papier Gberhemmnden
zum luftdichten Verſchluß der Einmache ind in allen Grössen und Sorten auf
büchſen empfiehlt für Wiederver Iager und werden auch nach Maass
käufer u im Einzeln ſehr billig her Probehemd vorzüglich sitzend
Albin Hentze Schmeerſtr 39 angekertigt

Bruchbandagen Hemden Pinsätze
e a l errenkragen Mangchetten

Spriätvzen Shlipse Cravatten Searfs
n v Setteinlagen empfiehlt I avallières h

h Wir cher Nandagict ManschettenknöptfeI Kertzscher VPandagiſt S ſtets das Neueste in nur m

vorm J G Dietrich Geschmack reichhaltiges und gedie
Leipzigerſtr 5 vis Avis d go d Löwen genes Sortiment der neuesten

farbigen HemdenstoffeBruchbandagen
Spritzen wollene HemdenOIysopomps gewebte Unterjacken und
Gummistoff zu Betteinlagen Beinkleider
men in Baumwolle Vicogne Wolle u Seide

beſte u Preiſe SockenPatentirte Filetunterjacken
von den hervorragendsten Aerzten

dringend empfohlen

C IaoöhIer
kleine Steinſtraße 9

9 s tin II 0 Weddy Pönicke
im Preiſe von 16 400 hält ſtets Leinen Zwillich Damaſt Wäſche
in nur guter Waare auf Lager Hettfedern und BHetten Handlung

Carl Sievert untere Leipzigerstrasse 7
große Ulrichsſtraße Nr 52 ciSchleuniger Verkauf ein Dtiguettes

Wegen Abreiſe von hier bin ich ge
willt meine vollſtändige Je Waft ſo
fort billig zu verkaufen in einfacher und feinſter
Ohristoph Wernev Ausführung hält aſſortirtes

Bernburgerftraße 31 part links Lager reſp fertigt ſchnell die
Lithographiſche Anſtalt u

ruckerei von
Zu ſprechen Vorm 9 bis Nachmit

D

6 COtr Futtermehl Theodor Robdse
tags 3 Uhr

T TTT T

X ſind billig abzugeben gr Märkerſtr 7 part
große Wallſtraße 42

Eine neue ſtarke StellmacherHobel
bank ſteht zum Verkauf Leipzigerſtr 35

fen Leipzigerſtraße 29
Neue u gebrauchte Möbel verk

billig Brunoswarte 6
Eine in gutem Zuſtande befindliche

Kleinſchmieden
empfiehlt den Herren Rauchern Halles

und Umgegend ſeine bekannten Sorten

OiSarrentunde anhalten u brennen

wird zu kaufen geſucht Offerten mit An Nr 2 Nr 3 Nr 44
gabe des Preiſes wolle man unter Java 5 Diana 5 HElfas 6
375 in der Expedition dieſer Zeitung Nr 50 Nr 100
niederlegen Recurso 8 Havanna 10

Eine gute Geige zu verkaufen Havanna Ausschuss
Henriettenſtraße Nr 12 pr Stück 9

Sopha u Matratzen empfiehlt billigſt Amerikanisches selbst importirtes
Fink Tapezierer Fleiſchergaſſe 2 ven Peuerzeug Neu

Klobenſägen verſchiedenes Tiſchlerwerk

zeug verkauft Zapfenſtraße 1

Zu En gros PreisenEin Klavier tafelförmig zu verkaufen

empfiehlt
Königsſtraße Nr 27

Kieler Fettb ücklinge Crespo pr Tauſend 20 Mk
NuevoMundo, 40friſches Rehwild im Ganzen u

ausgeſchlachtet e PfirſicheAprikoſen empfiehl Regalita 30
O Müller Nachf Regalla 100

Milch Verkauf
Es ſind mehrere Hundert Liter reine

unverfälſchte Milch täglich abzugeben von
Wilhelm Potzelt

Klausthorſtraße Nr 10/11 part

Kanarienmännchen feine Roller mit
oder ohne Bauer verk Zapfenſtraße 1

n dWoJ

a

De

Sonntag und Montag ſtehen große
und kleine Landſchweine zum Verkauf

104 Leipziger Straßze 104
G Gröhe

Goktgan b Töbejün
Dienstag den 14 d Mts

Abends 7 Uhr

vom Königl Verghanutb Chor
Hierzu ladet ergebenſt ein

B Hertig

2Ein neuer Kinderwagen zu r Mor itz Bellson

Papierhandlung
Halle a S Breitestrasse Nr 32

empfehlt alle von andern ähnlichen Handlungen
angezeigte Artikel

Reelle Bedienung Billige Prefse
Wiederverkäaufern Fabrikpreise

Bad Wittekind
Sonntag den 12 August

Nachmittag Concert
Von der Capelle des Stadt Musik

Director Herrn W Halle
Antang 31 Uhr Entree 25 R Pfg

CAFE DAVID
Sonntag den 12 August

Abend Concert
von der Capelle des Stadt Musik

Director Herrn W Halle
Anfang s Uhr Entree 30 R Pfg

Abonnement Billets haben Gültigkeit

Freyberg s Garten
Heute Sonntag den 12 Auguft
Grosses Nachmittag
und Abend Concert

von der
ganzen Menzel ſchen Capelle unter

Leitung des Concertmeiſter Hausmann
Anfang 1/24 u 18 Uhr Entree 25

Fürstenthal
Heute Sonntag von 11 Uhr

rei Concertund echt Culmbacher Bier
H 51999 W Fischmann

egtaurant P
Schulberg 6

vis vis der Universität
Heute Sonntag

Pricasse von Huhn
t Bier vorzügliche Küche
NMittagstisch im Abonnement

à Ia carte zu jeder Tageszeit
Franz Billard

o ans ne
oHlsäsver Taverne
7 Rathausgaſſe 7

Heute Sonntag den 12 Auguſt

Extra Table hote
Plsässer Taverne

7 Rathhausgaſſe 7
Bei jetziger Jahreszeit wo ſchlechtes

Bier Gift wo wie die Fama ſagt
Jeder um ſich wohl zu fühlen ſtets
2 Zoll Rothspohn im Magen haben
muß empfehle
Hetzer Landwein à Fl 1 M
Rüdesheimer 1 20
Raousillon I 50St Georges 2BFurgunder 2u 3

Gleichzeitig empfehle meinen von
tüchtigen Aerzten gegen Magenleiden

Grosses Concert

C Rirke
Giebichenſtein Trothaerſtraße 27

PyrwonterPferde Lotterie Sonntag Nachmittag
Ziehung 26 Auguſt a 0 Promenaden Concert

Haupt Gewinn im Werthe von Von 6 Uhr an Theater
5000 Mk ferner 18 Stück edlePferde u a 1800 tleinete Gewinne Abends all im Curſaal

Looſe à Stück 2 Mk empfehlen wozu ergebenſt einladet
und geben Wiederverkäufern den üblichen e r
Rabatt J Barck Co Annoncen ade
Expedition Leipzigerſtraße 105 und gr

Bad Lauchstädt

Schmiedemeiſter Niemeyerſtr 13 Ulrichsſtraße 47 I zuholen auf dem Jnſelſchlößchen

namentlich Appetitloſigkeit Magen
ſchwäche und deren Folgen empfohlenen

Wermuthwein

Kohl s Hötel
zur Stadt Berlin

Halle a/S
Nächste Nähe des Bahnhofes

Gute Restauration
Zimmer von 1 Mark an

de Hall TurwVeörein
Montag und Donners

S tag von Abends 8 Uhr
W an Turnübung in der

Turnbolle

Tanz Unterricht
nach einer leicht faßlichen Methode wird
j jeden Sonntag und Donnerst Roha ertvedie a

Anmeld daſ u Fl Gandk erg F

Anfrage und Bitte
Warum ſpringen die Springbrunnen

nur Sonntags ſo nett
Regenſchirm liegen geblieben ab Laßt ſpringen ſie doch täglich Faullenzen

macht fett

n
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Bestellungen
Franco
Versandt Hierdurch beehre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilungzu machen dass ich meine seit längeren Jahren hier betriebene 53

jeder Art
prompt

tut

x ſiannnſ
von

von ausserhalbt e W In S Tuch Handlung
verbunden mit

nfertigungfeinererllerren GarderobenachMaass J
Herrn

4

geſt

und
ſond

undMarkt T Habisher in Firma A Hampke Co am hiesigen Platze Mütis S wer
übergeben habe die Ordnung der Activa und Passiva mir aber Rei7 i S selbst vorbehalte S dentIch sage Ihnen bei dieser Gelegenheit n v r en
Wohlwoll Vert besten Dank und bitte das u

Gros Detail Pegte Preise gelbe nen an einen Weber m vollem Umfange vertragen Wie

W zu v ollen da ich die Ueberzeugung habe dass auch er dasselbe keine
Hin jeder Beziehung zu ehren Weiss Hochachtungsvoll S Dr

m W T C A Lehmann SCUneè I C rm Sfür vie p p Halle a d S im August 1877 Wl Auf Vorstehendes nöfliehst Bezug nehmend bemerke en gener S aiso S Ihnen ergebenst dass ich die von Herrn C A Lehmann über
p nommene

2 anſteTuch F Handlung werd
mit J lures 4 I reich

Conſeetions e Aames S Uyfertigung feinerer Ilerren arderobe nach Maass S ein

e S in demselben Local ne Leipzigerstrasse Nr 3 S ein möglichst erweitertem den Anforderungen der Neuzeit ent Fällee MRelighendem Umfange unter meiner eigenen Firma fortsetzen 71
gewiss stets bestrebt sein Werde Sie mit gleicher Rechtlichkeit g D

s S

9 und civiler Preisstellung zu bedienen bei alH Meine siebzehnje ihrige Thätigkeit im Geschäft wie in Firma Milfſ
4 Hampke Co sichert mir gewiss in jeder Weise genügende undW Konntuiss dieser Branche und Pie be ich es mir angelegen sein m 9

I lassen zur Leitung der Confection eine Kraft zu engagirev die J deut
n mir ermöglicht auch den gesteigerten Ansprüchen in dieser J eine dh Beziehung vollkommen gerecht zu werden Nordſ1 Ich halte mich daher bei eintretendem Bedarf Ihrem gütigen

i angelegentlichst empfohlen und werde stets dem mir Au
entgegengebrachte n Vertrauen mit gewissenhaftester Reellität r

e egesnen Hochachtend 9 S nI ber DrechslIer S eS Majesgat S lSee Seuboa aus einfarb und geſtr vron ſehrhie Woeinhandluns r Comp
I WMWeinn u e 5 wenn

hält ſich hiermit beſtens empfohlen n
Hochachtungsvoll AIw in Schober Je

e Halle a/S 30 part daß erS 7 corpsnie aus Panama mit reicher Pliſſé u u Kno opf Verzierung W pegee O er er a d I folg oh 686 s mat Jhie I ſultatein grauem und blauem Velton Croisé Diagonal n ſ w preigetente Wchee 8wenen Medaile h n en be

S n e erne 6 Mark Schober sche Porter bier S Sverſende und empfehle vom J Oetober d J wieder in kräftiger feiner Waare D
J ebenſo mache auf meine Verſandt Biere aufmerkſam und offerire in Flaſchen

echt englisch Porter echt englisch
Pale Ale Krepper sches Porter bayr

Bier Bresdener Waläschlösschen
Lagerbier, Riebeck sches Lagerbier u

Kinder Paletots
in jeder Größe und Ausführung

Gt H SCchulze sches LagerbierHochachtungsvoll Alwin Schober
Halle a/S Schmeerſtraße 30 part4 eCostum Stoffe

Reinwollener Matelassé in eleganten Farb tiſcher Stoff zu p d x Billigste
einwollener Matelassé in eleganten Farben pracktiſcher Stoff zu Promenaden Daund Reiſekleidern Auswanl Preise c 87

Reinwollener Jaqquardl in den mannigfaltigſten Deſſins und Farben ſtimmPopeline noppe jüngſte Nenheit in jeder Ausführung rämien n Gewinne E

Einfarbige und geſtreifte Oroisé s Biagonales und Faconné s in den zu Kinderfesten Schützenfesten etc ein T
geſchmackvollſten Dispoſitionen O V Reitt r Ulrichs 42 n94 schw Bouble Cachemiäres u Ripse Auswahl in 12 Onalitäten I r ch ſtraße muß

Schwarze ſeidenſchillernde Alpaccas glatt und facçonnirt mit rEinfarbige und geſtreifte Mixed Cords in großartigem Sortiment u ö t 0 5 0 a l ü 6 r 7

gegenüber dem Bahnhof RBeb r a I DrStation und Hauptknotenpunkt der Frankfurt Bebraer Bebra tale 9a 88 ePpar 01U Friedländer VergiſchMaärkiſchen und Thüringer Eiſenbahnen nahe

Die Er ines bauten mit tgeſtreifter Wollſtoff in großer Mannigfaltigkeit Hotels detb den n Kieſtaneent Viltare alen Salre dar Zeauhe u
keiten und reſervirten Diners hiermit ergebenſt anzeigend halte ich mich I wirkeS 7 vollständiges leid 4 Mark 50 Pfg T l dem geehrten reiſenden hieſigen und auswärtigen Publikum beſtens empfohlen Megſt

r SchIüter Vahnhofs Reſtaurateur Iin be Solider Waare illi isen I deuAlles in bekannt nur und zu bekannt billigen Preiven rey berg w Garten du
Heute Sonntag von Vormittag 11 Uhr an ſenJ Lewin Ialle a Iarkt rer ne eM rei GWoncert ah u h Menzel sche Capelle eHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage nicht
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